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FUSSBALL 

Tabellen 
1. Liga, Gruppe 3 
Tuggen - Z u g  9 4  2:3. Gossau -
Rapperswil - J o n a  3:2. Kreuzlin-
g e n  - Widnau  1:1. Rorschach -
Schötz  1:0. St. Gallen II - Sursee 
2:1. Malcantone  A g n o  - Chiasso 
0:0.  Mendrlsio - Freienbach 3:1.  

1. St. Gallen II 
2. Gossau 
3. SchStz 
4. Malcantone Agno 
5. Zug 9 4  
6. Roischach 
7. R i m l i n g e n  
8. Freienbach 
9 .  Chiasso 

10. Mendrisio 
11. Vaduz 
12. Widnau 
13. Buochs 
14.Tuggen 
15. Rapperswil-Jona 
16. Sursee 

11:4 
10:7 
13:7 
8:3 

11:6 
6:4 
8:6 

13:15 
6 : 7  
7:11 
9 : 5  
6:11 
2:8 
8:10 
5:12 
4:11 

14 
13 
11 
1 1  
10 
10 
9 
9 
7 
6 
5 
5 
4 
4 
1 
1 

2. Liga interregional -
Gruppe 6 
FC Frauenfeld- FC Uzwil 4: 0, Chur 
97 -  FC St. Margrethen 2: 1, FC 
Wülflingen- FC Winkeln SG 3 :  3,  
FC Bazenheid- FC Winterthur 2 4 :  
1, FC AmrisWil- SC Brühl 2: 1. 

1. FC Frauenfeld 2 7:1 6 
2. Chur 97 2 4:2 6 
3. FC Wülflingen 2 5:4 4 
4. FC Herisau 1 2:0 3 
5. FC Bazenheid 2 5:4 3 
6. FC St. Margrethen 2 3:2 3 
7. FC Amriswil 2 2:3 3 
8. SC Brühl 2 1:2 1 
9. FC Winkeln SG 2 3:5 1 

10. FC Uzwil 2 0:4 1 
ll.USVEschai/Mauren 1 1:2 0 
12. FC Winterthur 2 2 2:6 0 

2. Liga, Gruppe 1 
FC Walenstadt - FC Bonaduz 6:3. 
FC Schmerikon - FC Satgans 1:4. 
FC Rapperswil-Jona - Chur 97 3:1. 
FC Landquart - FC Flums 0:0. FC 
Glarus - FC Uznach 2:1. FC Glarus 
- FC Rapperswil-Jona 0:4. FC 
Flums - FC Schmerikon keine Mel­
dung. FC Ems - FC Walenstadt 4:0. 
FC Bonaduz - FC Uznach 0:2. Chur 
97 - FC Sargans 9:0. 

1. FC Ems 3 7:0 9 
2. FC Flums 3 3:0 7 
3. FC Sargans 4 7:12 7 
4. Chur 97  3 14:4 6 
5. FC Rapperewü-Jona 4 7:3 6 
6. FC Uznach 4 7:5 6 
7. FC Bonaduz 4 8:9 4 
8. FC Glarus 4 4:8 4 
9. FC Balzeis 2 2:3 3 

10. FC Walenstadt 4 7:13 3 
II. FC Landquart 3 2:4 2 
12. FC Schmerikon 2 1:8 0 

1. FC Buchs 4 10:2 10 
2, FC Schaan 3 10:4 9 
3. FC Grabs 2 11:1 6 
4. FC Mömlingen 2 6:1 6 
5. FC Ruggell 2 5:4 4 
6. FC Triesen 3 1:1 4 
7. FC Mels 4 7:8 4 
8. FC Vaduz 3 9:6 3 
9. FC Diepoldsau 3 5:9 3 

10. FC Flums 4 6:14 3 
11. FC Trübbach 4 3:14 3 
12. FC Gams 4 5:14 0 

Nationalliga B 
Young Boys - Winter thur  

1. Young Boys 
2. Dellmont 
3. Bellinzona 
4. Winterthur 

5. Wil 
6. Thun 
7. Locamo 
8. Wangen b/Olten 
9. Baden 

10. Etoile Carougc 
11. Sölothurn 
12. Kriens 

3. Liga, Gruppe 2 
FC Vaduz - FC Flums 8:0. FC Gams 
- FC Mels 2:4. FC Diepoldsau - FC 
Grabs 0:6. FC Buchs - FC Trilbbach 
5:0. 

4.Liga, Gruppe 3 
USV Eschen/Mauren - FC Buchs 
keine Meldung. FC Triesenbcrg - FC 
Widnau 7:0. FC Schaan - USV 
Eschen/Mauren 3:3. FC Ruggell -
FC Haag 4:3. FC Mömlingen - FC 
Schaan 3:1. FC Appenzell - FC 
Staad c 2:4. 

1.FCTriesenberg 3 15:0 9 
2. FC Mömlingen 3 10:2 9 
3. FC Buchs 2 10:3 6 
4. FC Staad c 3 8:11 6 
5. FC Appenzell 3 7:9 3 
6. FC Ruggell 3 7:11 3 
7. FC Widnau 3 2:13 3 
B. USV Eschen/Mauren 2 4:5 1 
9. FC Schaan 3 5:8 1 

10. FC Haag 3 4:10 0 

0:0 

11 2 2 : 9  2 4  
10 21:13 2 0  
10 19:11 2 0  
11 1 3 : 8  19 

10 17:12 18 
10 20:16 14 
10 10:13 12 
10 12:15 11 
10 14:23 10 
10 14:16 9 
10 8:22 8 
10 10:22 5 

Schweizer Leichtathletik-Meisterschaften - Speerwurftitel für Johanna Heeb 

Der Schweizermeistertitel 
von Johanna Heeb und 
die durchzogene Bilanz 
der weiteren neun Meis­
terschaftsteilnehmerinnen 
und -teilnehmer prägten 
aus Liechtensteiner Sicht 
die Jugend- (Sion), Junio-
ren-Espoirsmeisterschaf-
ten (Hochdorf) 2000. 

Michi Giaimo 

Wechselhaftes, kühles und reg­
nerisches Wetter setzten im all­
gemeinen den Leistungen in 
sämtlichen Disziplinen recht zu. 
So blieben auch die Resultate 
der Liechtensteiner im Luzerni­
schen Hochdorf fast durchwegs 
unter dem Erhofften. Markant 
auch dieses Jahr die Espoirs-
Kategorie der 20- bis 23-Jähri­
gen, welche in vielen Diszipli­
nen einmal mehr mager besetzt 
waren. So hingen die Trauben 
in einzelnen Disziplinen viel 
höher als in einigen Randdiszi­
plinen. Nichts desto trotz durf­
ten sämtliche Medaillen als ver­
diente Auszeichnungen fiir 
durchwegs starke Leistungen 
verteilt werden. 

Zufrieden und die Pflicht 
erfüllt 

So lässt sich Johanna Heebs 
erster Einzeltitel kurz kommen­
tieren. Die junge Schaaner 
Athletin hatte ihre Gegnerin­
nen jederzeit unter Kontrolle 
und liess während des ganzen 
Wettkampfs nie Zweifel auf­
kommen, dass ihr Sieg gefähr­
det werden könnte. 

Viel vorgenommen hatten 
sich natürlich auch alle andern. 
Mario Keller, der wegen 
Problemen mit dem Wurfarm 

kurzfristig vom Speer auf  den 
Diskus umsteigen musste, blieb 
mit seinen gut 34.42 Metern bei 
einer Bestleistung von über 3 6  
Metern deutlich unter seiriert 
Möglichkeiten. *„< 

Völlig im Sturm untergegan­
gen ist für Stefan Kaufmann 
das Kugelstossen. Während e r  
im Einstossen noch klar über 
13 Meter stiess, patzte e r  
im völlig verregneten Wett­
kampf  und erreichte lediglich 
12.14m. 

Ebenfalls etwas unglücklich 
kämpfte Mittelstreckler Florian 
Hiltf, der im Vorlauf in einem 
beherzten Rennen von der Spit­
ze aus mit dem 5. Rang ünd 
mässigen 1.58.32, schlecht be­
lohnt wurde. Er will an  den 
Kantonalen Meisterschaften 
vom kommenden Wochenende 
aberzeigen, dass diese Leistung 
noch nicht alles war, was e r  zu 
bieten hat. Viel Selbstvertrauen 
für die Zukunft konnte indes 
Denise Vorburger im 1500m-
Lauf der Frauen Espoirs tanken. 
Sie teilte ihren Lauf geschickt 
ein, konnte . auf der letzten 
Runde noch deutlich zulegen 
und  als sichere Vierte die Ziel­
linie überqueren, wobei sie ihre 
diesjährige Bestzeit um 7 Se­
kunden steigerte. Sarah Thier­
stein «verschlief» ihren Vorlauf 
über 800m völlig und lief nach 
einer, für sie zu schnellen, 
ersten Runde eine doch recht 
schwache Zeit. 

Zufrieden mit ihrer Leistung 
über 5000m bei den Juniorin­
nen durfte die-TV Schaan-Läu-! 
ferin Kerstin Mennenga sein. 
Obwohl der Langstrecklerin die 
kurzen 5000m auf der Bahn 
nicht sonderlich behagen, lief 
sie nahe a n  ihre persönliche 
Bestzeit heran. 

Um wertvolle 
Erfahrungen reicher 

Zieht man aus den erreichten 
und  vor allem aus den nicht er­
reichten Leistungen Bilanz'im 
positiven Sinne, so darf  diese 
Meisterschaft sicherlich als eine 
gelungene Vorstellung des 
Leichtathletiknachwuchses a n ­
gesehen werden. Es liegt nun 
an  den Athletinnen und Athle­
ten selbst, weiter zu arbeiten 
und ihr Können an den Wett­
kämpfen in Bestleistungen um­
zumünzen. 

Bereits am kommenden Wo­
chenende bietet sich an 
den Kantonalen Einzelmeister­
schaften in St. Gallen die 
nächste Gelegenheit. 

Johanna Heeb holte sich den Schweizer Juniorentitel. 

Jugendmeisterschaften in 
Sion 

Die jüngeren Hoffnungsträ­
ger hatten dieses Wochenende 
eine etwas weitere Reise auf 
sich zu nehmen. In der Wal­
liser Kantonshauptstadt Sion 
kämpften die 14 bis 17-Jähri­
gen um Titelehren, Medaillen 
und Platzierungen. 

Auch hier präsentiert sich die 
Bilanz eher durchzogen. Die 
beste Platzierung erreichte die 

LC Schaan-Athletin Daniela 
Beck an ihrer ersten Schweizer­
meisterschaftsteilnahme im 
Kugelstossen mit Rang 5, 
während Martina Walser im 
Weitsprung den Finaleinzug 
mit 5.04m schaffte. Etwas u n ­
glücklich kämpfte indes Mela­
nie Keller die im Sprint und im 
Weitsprung hinter ihren Erwar­
tungen blieb und in der Folge 
den 100-m-Hürdenlauf völlig 
«verstolperte». 

U17 bleibt ungeschlagen 
1:1-Unentschieden gegen Xamax - U15 feiert ersten Saisonsieg 

Im Gegensatz zu anderen 
liechtensteinischen Mann­
schaften standen die U15 u n d  
die U17 am Wochenende im 
Einsatz. Während die a u s ­
nahmsweise von  Haimo Haas 
betreute U17 gegen Xamax 
«nur» 1:1 spielte, holte Josef 
Weikls U15 in  dieser Saison 
gegen Bellinzona erstmals 
drei Punkte. 

Oliver Beck 

Die U17-Auswahl legte gegen 
Xamax Neuenburg gleich 
mächtig los und  erarbeitete 
sich gute Chancen. Nach einer 
«Traumkombination», wie Loo­
se-Vertreter Haimo Haas kom­
mentierte, fiel dann in der 17. 

Minute das verdiente 1:0 für 
die Gastgeber. Polverino konn­
te sich als Torschütze auszeich­
nen. Danach wurden die FL-
Kicker allerdings leichtsinnig 
und Hessen den Gegner immer 
besser ins Spiel kommen. Der 
lil-Ausgleich war die logische 
Folge. 

In der zweiten Halbzeit 
flachte das Spiel merklich ab. 
Tormöglichkeiten wurden von 
Minute zu Minute rarer, beide 
Mannschaften gingen nicht 
mehr bis zum Letzten. «Xamax 
spielte sehr aggressiv und hatte 
gute Spieler in seinen Reihen. 
Das Unentschieden geht in Ord­
nung», bilanzierte Haimo Haas. 

Erster Saisonsieg perfekt 
Im dritten Anlauf hat's end-
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Liechtensteins U15 feierte den ersten Saisonsieg. (Bild: Ingrid) 

lieh geklapptl Josef Weikl und 
seine Ul5-Mannschaft konnten 
gegen Bellinzona den ersten 
Saisonsieg einfahren. Die Tore 
zum 2:0-Erfolg schössen Galet-
ta per  Foulpenalty, nach einem 
Foul an Rohrer (51.) und Rohrer 
selbst, indem e r  in  der 75. Mi­
nute den Ball aus 16 Metern 
volley in die Maschen hämmer­
te. Der Hauptgrund für die 
Leistungssteigerung der Liech­
tensteiner lag laut Weikl in der 
Verbesserung des Abwehrver­
haltens. 

Die Defensivabteilung beging 
.bei weitem weniger Fehler als 
in den bisherigen Spielen. So 
kam der Gegner kaum zu Chan­
cen. «Es war ein hochverdienter 
Sieg meiner Mannschaft. Wir 
legten ein gutes Zweikampf-
verhalten an  den Tag und hat­
ten gute Torchancen. Ich bin 
hochzufrieden», freute sich ein 
sichtlich zufriedener Trainer 
Josef Weikl. 

Telegramme 
FL U15 - Bellinzona 2:0 (0:0) 

Liechtenstein:  Meier; Vogel 
(80.Clemente), Schadler, Messenger, 
Alabor;  Ritzberger, Rohrer, Bieder­
m a n n ;  Vogt, Breu (75.Maierhofcr), 
Galetta (65.Hasler). 

Tore:  1:0 Galetta (51.,FE), 2:0 Roh­
re r  (75.) 

FL U 1 7 - X a m a x  1:1(1:1) 
Liechtenstein:  Zangger; Ritter, 

Hanselmann,  Mündle,  Batliner; BUrk-
li (86.Kesseli), Nusch, Polverino; 
Nigg, D'Elia, Beck (68.Tizianl). 

Tore; 1:0 Polverino (17.), 1:1 (31.) 

Vaduz gewinnt klar 
3. Liga: Vaduz II - Flums 8:0 (4:0) 

Vaduz II deklassierte Flums mi t  8:0. (Bild: Ingrid) 

Mit Hilfe einiger Erstliga-
Kicker deklassierte der  FC Va­
duz II Flums mi t  8:0.  

Von Anfang an gaben die Va­
duzer, mit Hilfe einiger Akteure 
aus der 1. Mannschaft, klar den 
Ton in dieser Partie an. Sie Hes­
sen die Flumser nicht ins Spiel 
kommen. Nach der 1. Halbzeit 
konnten die Gastgeber schon 
vier Tore au f  ihrem Konto ver­
buchen. In der 2. Hälfte verletz­
te sich dann auch noch der 
Flumser Torwart und musste 
durch einen Feldspieler ausge­
wechselt werden. Die Vaduzer 
liessen sich die vielen Chancen 
nicht entgehen und erhöhten 
ihren Vorsprung bis Ende des 
Spiels au f  8:0. 

«Nach dem 3:0 war eigentlich 
schon alles klar. Die Flumser 

waren klar unterlegen. Die Tore 
waren sehr sehenswert, es war 
eine Freude zuzuschauen», 
freute sich Trainer Markus We­
ber über'diesen überzeugenden 
Sieg. Für die Vaduzer Reserven 
war  es in dieser Saison der erste 
Sieg in dieser Form, aber sicher 
nicht der letzte. (rn) 

Telegramm 
Vaduz II - Flums 8:0 (4:0) 

FC Vaduz II: Lehmann, Baumann  
(60. Fremuth), Rasch, Neusäss (46. 
Rechsteiner), Antonelli,  Müller, Zarn 
(60. Fuhrmann), Boss, Gerster, Pol­
verino, Cabral. • 

Tore:  Cabral 1:0, Polverino 2 : 0  
u n d  3:0, Cabral 4:0, B a u m a n n  5:0, 
Boss &:0, Polverino 7 :0  u n d  8 :0 .  

Bemerkungen: Vaduz II o h n e  We­
b e r  (verletzt), Nutt (gesperrt), Foser 
(abwesend), da fü r  mit acht  Erstliga-
Spielern. 


